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What’s on Next Week? 11.06 – 15.06. 2018 

Montag, 11.06.2018  
Ringvorlesung „Politik und Entwicklung in 
Südostasien“ 
13.15 – 14.45 Uhr, HS 323, Ulmenstr. 69 
 

Mark Thompson (City University Hong Kong):  
Vortrag: „‘Democracy’s discontens‘ in Southeast Asia“ 

  
Dienstag, 12.06.2018  
22. Rostocker Dienstleistungsabend 
18 Uhr, HS 323, Ulmenstr. 69 

Bettina Thormann (Deutsche Prüfstelle für Rechnungslegung DPR 
e.V.): Vortrag "Neues von der Bilanzpolizei 2018" 
 

  
Mittwoch, 13.06.2018  
Volkswirte in der Praxis 
17 Uhr, SR 118, Ulmenstr. 69 
 

Andreas Engel: Referent im Finanzmanagement der Verwaltungs-
Berufsgenossenschaft (VBG) 

Preisverleihung 
18 Uhr, Willy-Brandt-Straße 73, Hamburg 

Verleihung des Wissenschaftspreises für hervorragende Dissertationen 
und Abschlussarbeiten 
 

  
Donnerstag, 14.06.2018  
 
 

 

Freitag, 15.06.2018  
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Montag, 04.06., 13.15 Uhr, HS 323, Ulmenstraße 69: Ringvorlesung „Politik und Entwicklung in Südostasien: Mark 
Thompson (City University Hong Kong): Vortrag: „‘Democracy’s discontens‘ in Southeast Asia“ 
 
Die Ringvorlesung findet in Kooperation mit dem Fachschaftsrat Politikwissenschaften POLDI jeweils montags von 13.15 bis 14.45 Uhr 
statt. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.  
 
 
Dienstag, 12.06., 18 Uhr, HS 224, Ulmenstraße 69: Bettina Thormann (Deutsche Prüfstelle für Rechnungslegung DPR 
e.V.): Vortrag "Neues von der Bilanzpolizei 2018" 
 

Die Deutsche Prüfstelle für Rechnungslegung (DPR) prüft seit fast dreizehn Jahren die Rechnungslegung von 
kapitalmarktorientierten Unternehmen. Sie ist zuständig für die Durchsetzung von Rechnungslegungsnormen in 
Deutschland und bildet zusammen mit der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) die dritte Säule des 
Enforcements neben dem Aufsichtsrat und dem Abschlussprüfer.  
Das Enforcement-Verfahren ist in Deutschland zweistufig ausgestaltet. Das Bundesministerium der Justiz und für 
Verbraucher-schutz hat einerseits die DPR gemäß § 342b HGB als eine privatrechtliche organisierte Einrichtung zur 
Prüfung von Verstößen gegen Rechnungslegungsvorschriften vertraglich anerkannt. Andererseits ist an dem 
Enforcement auch die mit hoheitlichen Mitteln ausgestattete Bundesanstalt für Finanzdienstleistungs-aufsicht (BaFin) 

beteiligt. In ihrer Arbeit orientiert sich die DPR an folgendem Leitspruch:  
„Im Interesse des Kapitalmarktes wollen wir zu einer wahrhaften und transparenten Rechnungslegung der kapitalmarktorientierten 
Unternehmen beitragen. Maßstäbe unseres Handelns sind der Zweck und die maßgeblichen Normen der Rechnungslegung, höchste 
fachliche Qualität, persönliche Integrität und Unabhängigkeit, Exzellenz der Arbeit und ein vernünftiges Augenmaß.“ (www.frep.info/) 
 
 
Mittwoch, 13.06, 17 Uhr, SR 118, Ulmenstr. 69: Volkswirte in der Praxis: Andreas Engel:  Referent im Finanzmanagement 
der Verwaltungs-Berufsgenossenschaft (VBG) 
 

Andreas Engel hat von 2006 bis 2011 den Bachelor Wirtschaftswissenschaften und den Master Volkswirtschaftslehre 
an der Universität Rostock studiert. Im Rahmen der Vortragsreihe „Volkswirte in der Praxis“ wird er von seinem 
Übergang vom Studium in den Beruf und seinen bisherigen beruflichen Tätigkeiten berichten sowie den Fähigkeiten, 
die er dafür im Studium erworben hat. Nach dem Studium arbeitete er zunächst als selbständiger Finanzberater in 
Rostock und wechselte dann als Referent in das Finanzmanagement der Verwaltungs-Berufsgenossenschaft (VBG) 
in Hamburg. Zu seinen Aufgaben zählen dort die Entwicklung und Präsentation von Konzepten für die Abteilungs- und 
Geschäftsführung, die Erstellung fachspezifischer Stellungnahmen und Ausarbeitungen, die Risikoanalyse des 
Finanzportfolios, die Liquiditätsplanung sowie die tägliche Finanzanlage und -disposition. Im Anschluss an seinen 

Vortrag ist ein gemeinsamer Restaurantbesuch geplant. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
 
 
Mittwoch, 13.06, 18.00 Uhr, Deutsche Bundesbank, Hauptverwaltung in Hamburg, Mecklenburg-Vorpommern und 
Schleswig-Holstein, Willy-Brandt-Straße 73, 20459 Hamburg  
 

Am Mittwoch, 13. Juni 2018, 18:00 Uhr findet in der Deutsche Bundesbank, Hauptverwaltung in Hamburg, 
Mecklenburg-Vorpommern und Schleswig-Holstein, Willy-Brandt-Straße 73, 20459 Hamburg die öffentliche 
Preisverleihung des Wissenschaftspreises 2018 statt. 
Programm: 
Begrüßung durch Dr. Arno Bäcker, Präsident der Hauptverwaltung in Hamburg, Mecklenburg-Vorpommern und 
Schleswig-Holstein 
Festvortrag von Prof. Dr. Joachim Scheide, ehem. Leiter des Prognosezentrums des Instituts für Weltwirtschaft an der 
Universität Kiel 

Verleihung der Preise an Dr. Marian Risse (Helmut-Schmidt-Universität Hamburg) und 
Hannes Schütze (Universität Hamburg) 
Empfang mit musikalischer Begleitung durch das R‘n‘B-Bop-Trio 
Mit dem Wissenschaftspreis werden hervorragende Dissertationen und Abschlussarbeiten prämiert, die sich mit Themen befassen, die 
für die Tätigkeit einer Zentralbank besondere Relevanz besitzen.  
Anmeldung bis zum 8. Juni 2018 unter pressestelle.hv-hms@bundesbank.de 
 

 
 


